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Inhalt

Damit kannst du gleich loslegen:

•  4 verschiedenfarbige Garne (jedes ca. 8 m lang)
•  bunte Perlen (ca. 80 Stück)
•  9 Anhänger
•  1 Sicherheitsnadel

Außerdem brauchst du noch eine Schere und 
eventuell ein Kissen, eine Nähnadel und Nähgarn. 

Hallo,

möchtest du wie wir bunte Freundschaftsbänder an deinem 
Handgelenk tragen? Das ist gar nicht schwer. Wir erklären 
dir hier die Grundknoten, zeigen dir tolle Muster und wie du 
das Band verschließt. Und mit den Perlen und Anhängern 
wird jedes Band zu etwas ganz Besonderem – eben zu 
einem richtigen Bibi&Tina-Freundschaftsband.

Übrigens gibt es einen Brauch, der besagt, dass man 
sich etwas wünschen darf, wenn man so ein Band von 
einem Freund oder einer Freundin ums Handgelenk ge-
legt bekommt. Deshalb haben wir uns gegenseitig ein 
Band geknüpft und umgebunden. Der Wunsch soll aller-
dings erst in Erfüllung gehen, wenn sich das Band von 
selbst löst. Ob sich unsere Wünsche erfüllen? 

Doch auch einfach nur so sind unsere Bänder richtig 
schick und erinnern uns an unsere enge  Freundschaft.
Wir wünschen dir ganz viel Spaß beim Knüpfen und Ver-
schenken.

Deine Bibi und Tina
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Denk daran:  Immer erst eine Schlaufe festziehen und dann die 
nächste Schlaufe legen, auch wenn in der Anleitung immer zwei 
Schlaufen abgebildet sind. Sie sollen dich daran erinnern, dass ein 
Knoten aus zwei Schlaufen besteht.

=

Vorbereitung

Bei jedem Freundschaftsband fängst du 
immer gleich an: Schneide gleichlange Fä-
den aus den Garnen. Sie sollten mindestens 
100 cm lang sein. Fasse die Fäden und kno-
te sie an einem Ende locker zusammen, sodass 15 cm 
überstehen. Stich nun mit der Sicherheitsnadel durch 
den Knoten und befestige die Fäden an einem Kissen 
oder Ähnlichem. Dann kann das Band beim Knüpfen nicht 
verrutschen. 

Die Grundknoten

Linksgeknüpfter Knoten

Leg den lila Faden  von rechts über den grünen Faden 
. Beim nächsten Schritt führst du den Faden weiter 
um den grünen und ziehst ihn durch die Schlaufe fest 
nach oben. Halte dabei den grünen Faden straff. Dann 
wiederholst du diesen Vorgang: Du legst wieder den lila 
Faden über den grünen und ziehst ihn durch die Schlaufe 
fest nach oben. Fertig ist der Knüpfknoten!

In den folgenden Skizzen findest du Farbvorgaben für die einzelnen 

Muster. So ist die Anleitung am Anfang einfacher zu verstehen. Später 

kannst du die Farben natürlich kombinieren wie du möchtest.










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







Rechtsgeknüpfter Knoten 

Führe den blauen Faden  von links über den rosa Faden 
 und ziehe ihn durch die Schlaufe fest nach oben. Hal-
te dabei den rosa Faden straff. Dies wiederholst du noch 
einmal und schon ist der rechtsgeknüpfte Knoten fertig.

Dein erstes Muster

Die Diagonale

Das diagonale Muster besteht nur aus rechtsgeknüpften 
Knoten. Schneide vier Fäden in 100 cm Länge zu und kno-
te sie locker zusammen. Achte darauf, dass dabei 15 cm 
überstehen. Die brauchst du am Ende für den Verschluss. 
Sortiere die Farben in eine Reihenfolge. 

Beginne ganz links mit dem lila Faden  und knüpfe den 
ersten Knoten mit dem blauen Faden  . Dasselbe machst 
du bei den weiteren Fäden: Den lila Faden drüberlegen, 
Schlaufe machen, hoch- und festziehen. Wenn du den 
lila Knüpffaden um alle Fäden geknotet hast, liegt er ganz 
rechts. Der neue Knüpffaden wird nun der blaue ganz 
links. Eine neue Runde beginnt …

Knüpfe dein Band so lange, bis es die ge-
wünschte Länge hat. Leg es um dein 

Handgelenk und teste, ob die Län-
ge passt.

Übrigens: Du kannst beliebig viele 
Fäden für die Diagonale verwen-

den. Je mehr Fäden du nimmst, 
desto breiter wird das Band. 

 
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Verschluss

Teile die Fäden am Ende auf und 
flechte daraus einen Zopf. Knote 
am Ende alle Fäden mit einem normalen 
Knoten fest zusammen. Schneide dann die überstehen-
den Fäden auf eine Länge ab. Am oberen Ende öffnest du 
den Knoten und flechtest die Fäden ebenfalls. Die beiden 
Zöpfe können nun um das Handgelenk geknotet werden. 

Zwei weitere Muster
Amadeus Stirnriemen
 
Schneide von jeder Farbe zwei Fäden zu. 
Sortiere die Fäden so, dass sich die Farben 
gegenüber liegen, z.B. je ein blauer Faden außen 
links und einer rechts.
Das Muster sieht aus wie ein Pfeil und wird 
gleichzeitig von beiden Seiten geknüpft, bis die 
Fäden in der Mitte ankommen. 
Dann verbindest du die beiden gleichfarbigen 
Fäden zu einem Knüpfknoten. Im nächsten Schritt 
beginnst du wieder mit den beiden Fäden, die jetzt 
ganz außen sind.

15
 c

m

 

Knoten
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Sabrinas Schweif

Schneide für dieses Muster von dem 
farbigen Garn, das sich wie eine Wel-
le durch das Band ziehen soll (hier in 
der Anleitung ist es das lila Garn), vier 

Fäden in der Länge von 115 cm zu und vom anderen 
Garn vier Fäden, die nur 100 cm lang sind. Knote die 

Fäden wie in der Skizze gezeigt. Beginne mit dem lila

Faden innen und knüpfe ihn um den grünen. Bevor du den 
Faden ganz außen knüpfst, fädelst du eine der Perlen ein.

  

Mit einer Nähnadel geht das 

Einfädeln noch leichter. 
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Tipp

Die Bänder werden besonders hübsch, wenn kleine Perlen 
und Anhänger eingeflochten oder -genäht werden. Bitte ei-
nen Erwachsenen um eine Nähnadel und Nähgarn. Solltest 
du noch nicht so geübt sein, lass dir dabei helfen. 


